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Halleſche Reueßte Nachrichten
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Deutſcher Reichstag
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Merſeburg Ranmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Auf der Tagesordn ſtehen zunächſt WahlprüfungenDie Wahl des Abg Reichmuth Weimax t die Kommiſſion
ſar ungiltig zu erklären

Abg Auer als Referent habe Jhnen in meiner T als
Referent den Beſchluß der Kommiſſion zu empfehlen will je zugleich
mittheilen daß inzwiſchen ſeit die Kommiſſion ihren Beſchluß gefaßt neue
Thatſachen insbeſondere neue Zeugenausſagen bekannt geworden ſind bei
deren tn Kommiſſionr cherweiſe zu einem anderen ſſerig Etr Jch beantrage mit Rückſicht hierauf die Sache
an die Komm n zurückzuverweiſenAbg v Morquardſen ntl Jch ſchließe mich dieſem Antrage
unter Anerkennung der Objektivität des Referenten an

Ohne weitere Debatte beſchließt das Haus dem Antrage Spahns
gemäß

Die Wahl des Abg RotherOhlau konſ beantragt die Kommiſſion
für Kus zu erklären

bg Kopſch fr Vp Dieſer Beſchluß der Wahlprüfungskommiſſion
iſt nur mit 8 gegen 5 Stimmen gefaßt worden Jch beantrage Ungiltig
keitserklärung im Hinblick auf vorgekommene ſtarke Wahlbeeinfluſſungen
ſowie agitatoriſches Treiben der Kriegervereine Das Anſehen des Reichs
jags erfordert es eine ſo zu Stande gekommene Wahl zu kaſſiren
rn v ar den atl Jch bitte es bei dem Beſchluſſe der

t Szahn Jch ſchließe mich dem Wunſche des Vor
redners au

e weitere Debatte entſcheidet ſich das Haus darauf für Gültigk it

Es ſolgt die erſte Lefung des HandelsgeſetzbuchsAbg et Kauf Jch finde daß T rundſatz wonach das
Keereeh zum Bürgerlichen Geſetzbuch nur die kaufmänniſchen

echt tniſſe regeln ſoll in dem Entwurf nicht ſtreng genug durch
ſah worden iſt So hätte z B die Beſtimmung über die Schuldhaft

r Unzuläſſigkeit der Herabſetzung von Vertragsſtrafen über anderweite
Normirung des Zu ßes und manches andere gänzlich fortbleiben können
Es iſt richtiger die Zahl der von dem Bürgerlichen Geſetzbuch abweichenden
Sonderbeſtimmun ſo p wie lich zu faſſen Jm Großen undGanzen kann ich do den Entwurf willkommen heißen namentlich auch

inſofern als er den Einfluß der Handelsgebräuche beſchränkt Was die
Begrenzung des Perſonenkreiſes anlangt auf den ſich die Gültigkeit des
Handelsgeſetzbuches erſtrecken ſoll ſo wird die Kommiſſion ſehr zu überlegen
haben ob die Ausnahmebeſtimmungen hinſichtlich der landwirthſchaftlichen
roßen Jnduſtriebezirke Zuckerfabriken Brennereien c zu billigen ſind

bei einer ſolchen Ausnahmeſtellung dieſer Betriebe würden ja deren
manchmal ſehr zahlreiche Angeſtellten ebenfalls dem Geſetzbuche nicht unter
worfen ſein Und ob das richtig iſt erſcheint beſonders zweifelhaft wenn
man an die Frage der die Lohnfrage die Konkurrenzklauſel e
denkt Unnöthig erſcheint mir die Regelun
die Handlungsgehilfen in dieſem Geſetzentwurf man hätte es hierin bei
den Vorſchriften des Bürgerlichen Geſetzbuches belaſſen können Für
unannehmbar halte ich die Beſtimmung in 8 73 daß eine Vereinbarungbetr die Konkurrenzklauſel ungültig ſein ſoll wenn der Handlungegehiſe

z Zt des Abſchluſſes minderjährig iſt Eine ſolche Vorſchrift kann dochnur bewirken daß ſich jeder Pun ſpat hütet Minderjährige in ſein Geſchäft

zu nehmen Auch gegen einige das Aktienrecht bezügliche Beſtimmungen

habe ich Ausſtellungen zu machen Die Kommiſſion wird den Entwurf
prüfen müſſen Jedenfalls aber wird ſich dies Geſetz eine angeſehene

tellung in der Geſchäftswelt erringen
Abg Träger fr Vp Jch kann den Entwurf nur als eine der

ausgezeichnetſten geſetzgeberiſchen Arbeiten bezeichnen die jemals an den

Reichstag ſind Hauptunterſchied des Entwurfes von dem be
ſtehenden Geſetze iſt bisher machte das Geſchäft den Kaufmann fortan
mache der Kaufmann das Geſchäft und zwar ſtatuirt der Entwurf den
MußKaufmann den Soll Kaufmann und den Kann Kaufmann Die
prinzipiell für die Landwirthſchaft gemachten Ausnahmen ſind mir un
annehmbar dieſelben liegen meines Erachtens aber auch nicht im Jntereſſe
der Landwirthſchaft Ein tüchtiger Rittergutsbeſitzer mit Brennerei und
Zuckerfabrik wird doch ſtets für alle ſeine Theilbetriebe genaue Konten
haben um genau deren Rentabilität überſehen zu können Wieſo will
man ihn da der Eigenſchaft des Kaufmanns gänzlich entkleiden Was
die Konkurrenzklauſel anlangt ſo laſſe ich dahingeſtellt ob die bezüglichen
Beſtimmungen ausreichend ſind die Kommiſſion wird das noch zu er
wägen haben Jm Gegenſatz zu Roeren lege ich Werth darauf den
Minderjährigen den Lehrling vor dieſer Klauſel geſchützt zu ſehen Jn
dem 8 61 wonach der Prinzipal bei ſeinen Geſchäftseinrichtungen die
Geſundheit der Angeſtellten zu wahren hat erblicke ich eine dankenswerthe
Löſung der heutzutage viel umſtrittenen Frage des Stuhls der Verkäuferin
Was das Aktienrecht betrifft ſo bin ich ſehr erfreut über 8 309 dem
zufolge es ſtrafbar ſein ſoll Aktien eines Anderen zu deren Vertretung
man nicht befugt iſt ohne deſſen Einwilligung für Generalverſammlungs
zwecke c zu benutzen

Abg v Buchka conſ Meine Freunde ſind bereit dem Entwurfe
von Verbeſſerungen abgeſehen zuzuſtimmen Sie mögen daraus erſehen
wie ſehr wir an eine Solidarität der Jntereſſen von Handel Gewerbe und
Landwirthſchaft glauben und wie ſehr wir bereit ſind dem Handel zu
geben was des Handels iſt

Abg Freſe fr Vrg Jch ſpreche meinen Dank dafür aus daß der
erſte Entwurf dieſes Geſetzes den Handelskammern vorgelegt worden iſt
und deren Wünſche in mancherlei Beziehungen Berückſichtigung gefundenhaben Meine Freunde ſind mit mir der Meinung daß der Kuwunf

der Kündigungsgründe für

viele gute Verbeſſerungen enthält Dem F 3 welcher Ausnahmebeſtim
müngen für die Landwirthſchaft treffen will mü
ſprechen weil dadurch Rechtsungleichheiten geſchaffen werden würden
ſchließe mit dem Wunſche daß mit dem Bürgerlichen Geſetzbuch auch dieſes
Handelsgeſetzbuch mit dem neuen Jahrhundert in Geltung treten und
ſegensreich wirken möge

Abg Gamp fr conſ Auch ich kann im Weſentlichen meine Zu
ſtimmung zu der Vorlage ausſprechen im Gegenſatz zu den Vorrednern
muß ich mich aber gerade mit den der Landwirthſchaft eingeräumten Aus
nahmebeſtimmungen einverſtanden erklären

Abg v Strombeck Ctr An dem Geſetzentwurf müſſen noch recht
viele Aenderungen vorgenommen werden Die Kommiſſion wird ſich ihrer
Verpflichtung hierzu nicht entziehen können

Darauf vertagt ſich das Haus
Mittwoch 1 Uhr Fortſetzung zweite Leſung der Konvertirungsvorlage

leinere Vorlagen

Politiſche AUeberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 9 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
machte heute Vormittag den gewohnten Spaziergang durch den
Thiergarten und arbeitete ins Schloß zurückgekehrt längere Zeit
mit dem General v Hahnke Mittags empfing er den chileniſchenMilitär Bevollmächtigten General Nartin ez

wir prinzipiell wider

korps des erſten Garderegiments z in das der Kaiſer heutevor zwanzig Jahren eingeſtellt wurde zu ſpeiſen

Ueber das jüngſte Diner beim Miniſter Miquel
wird noch gemeldet Der Kaiſer erſchien geſtern Abend zu dem
parlamentariſchen Diner bei Miquel in der Uniform des Breslauer
Küraſſier Regiments bei dem der Sohn und der Schwiegerſohn
des Feſtgebers ſtehen Nach Aufhebung der Tafel führte der Kaiſer
längere Geſpräche namentlich mit dem Abgeordneten v Manteuffel
v Stumm und Hammacher Der Kaiſer trat ſehr entſchieden für
die Nothwendigkeit einer Vermehrung der Flotte ein und befürwortete ein Fuſommwengehen der konſervativen und nationalliberalen

Fraktion im Reichstage Auf dieſem Wege könnte die große
patriotiſche Aufgabe erfüllt werden die kleinlichen Fraktionsſtreitig
keiten müßten e dieſer hochwichtigen Ziele bei Seite rteſſen
werden Eine Mappe mit Bildern von Profeſſor Knackfuß

efüllt war von der Begleitung des Kaiſers mitgebracht worden
hr Jnhalt gelangte unter den Theilnehmern des Feſtes auf Ver

anlaſſung des Geſchenkgebers zur Vertheilung

Die Kaiſermanöver werden wie nunmehr feſtſteht
im Herbſt in Bayern abgehalten in welcher Gegend iſt noch nicht
bekannt

Leckert iſt zur Verbüßung der ihm zuerkannten 1
jährigen Gefängnißſtrafe nach Plötzenſee übergeſiedelt

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages ſtand
heute der Etat des Auswärtigen Amts zur Berathung

it 1 der Ausgaben Gehalt des Staatsſekretärs einſchließlich
14 000 Mk Repräſentationskoſten 50 000 Mk erklärte Freiherr
v Marſchall auf eine Anfrage daß die deutſche Regierung alles
aufbieten werde damit die deutſchen Gläubiger in Griechen
land befriedigt würden Bei den allgemeinen Fonds werden

zu geheimen Ausgaben 500 000 Mk gefordert Abg Dr Lieber

v Marſchalk verneint dieſe Frage Bebel iſt durch
dieſe Antwort nicht befriedigt Herr v Ma
vier Jahren nicht um die politiſche Polizei gekümmert ſo
daß er vielleicht nicht vollkommen unterrichtet ſei Abg Richter
bemerkt ihm ſei in den gedruckten Protokollen der Budgetkommiſſion
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes aufgefallen daß der Polizei
präſident von Frankfurt a Main die politiſche Polizei in Süd
deutſchland wahrzunehmen habe Aus welchem Fonds werde dasbezahlt Staatsſekretär v Marſchall erwidert daß er darüber

nichts wiſſe Die Forderung wird darauf bewilligt Ebenſo
die übrigen Ausgaben und das Extraordinarium

Die Berathungen der Finanzminiſter der Einzel
ſtaaten in Berlin haben ſich der Nordd Allg Ztg zufolge
lediglich mit einer Vorlage der Reichsregierung über die Behand
lung der Ueberweiſungsbeträge pro 1897/98 beſchäftigt ein volles
Einvernehmen wurde erzielt

Folgende Verordnung wird durch den Reichs
anzeiger bekannt gemacht Wir Wilhelm von Gottes Gnaden
Deutſcher Kaiſer König von Preußen u ſ verordnen im Namen
des Reichs nach erfolgter Zuſtimmung des Bundesraths was folgt
s 1 Zur Verhütung der Einſchleppung der Peſt iſt die
Einfuhr nachbenannter Gegenſtände zur See aus Perſien dem Feſt

e an ob von dieſer Summe etwas an Preußen abgegeben werde

Heute Abend lande Vorder Jndiens Formoſa Hongkong Makao und China
begab ſich der Kaiſer nach Potsdam um im Kreiſe des Offizier ſüdlich des 30 Breitengrades bis auf weiteres verboten Leibwäſche

Die linke Hand
Kriminal Roman von Henry Cauvain

12 Fortſetzung Nachbruck verboten
Genug Frau en nicht weiter ich bitte darum rief

Johanna mit bebender Stimme indem ſie ſich ungeſtüm erhob
Jch verſtehe was Sie ſagen wollen Jhr Sohn liebte mich

als ich reich und glücklich war heute wo ich arm und elend
bin zieht er ſich zurück Ich habe ſchon gehört daß
eine ige Handlungsweiſe bisweilen vorkommt aber ich

r nicht geglaubt daß Raoul Doch ich habe in dieſen
etzten Tagen ſo viel erlebt daß ich auf alles hätte gefaßt ſein
können fuhr ſie mit einer Empörung fort die ſie nicht mehr
S unterdrücken ſuchte wir ſind fertig miteinander Frau Gräfin

ie brauchen ſich nicht länger bei mir aufzuhalten
Und mit einer unendlich vornehmen Verbeugung wandte

e e de t erſten Augenblick ſo beſtürzt daß
au iverol war im erſten Aug o beſtürzt da

ſie keine Erwiderung fand
Jch will Jhren Sohn nicht wiederſehen fuhr das junge

Mäbchen mit bebender Stimme fort niemals verſtehen Sie

mich Sagen Sie ihm daß ich ihn eben ſo ſehr verachte
als ich ihn bisher geſchätzt habe Sagen Sie ihm daß ich
nur einen Wunſch habe er möge eines Tages ebenſo unglück
S ebenſo verlaſſen ſein wie ich es jetzt bin und dann geben

e ihm ſeinen Ring zurück er brennt mir auf dem Finger
Gleichzeitig warf ſie den Verlobungsring der Gräfin vor

die Füße
Aber Fräulein ſagte dieſe entrüſtet einen Schritt näher

war bereits nach der Klingel Fe
zu Franz

tretend

er ungvuhe e e n S W ſagte

Mit einem Blick unſäglicher Verachtung wandte ſie ſich ab
und verließ das Zimmer

17 Kapitel
Einige Tage ſpäter hatte Johanna ein kleines Zimmer am

Boulevard de Clichy gemiethet Sie hatte nur die Einrichtung
ihres eigenen Zimmers das Bett ihres Bruders und einige
andere unentbehrliche Sachen mitgenommen

Das Dienſtperſonal hatte ſie verabſchiedet Franz der
Kammerdiener und Katharinag die Köchin waren mit Thränen
in den Augen gegangen nur Klara hatte ſich energiſch geweigert
ſie zu verlaſſen

Jch diene Jhnen umſonſt wenn es ſein muß gnädiges
Fräulein hatte ſie geſchluchzt als Johanna ihr den Abſchied
hatte geben wollen aber ich werde Sie niemals verlaſſen

Das junge Mädchen hatte ihren Bitten nachgeben und ſie
bei ſich behalten müſſen

Der Tag an welchem Johanna das Haus ihres Vaters
verließ in dem ſie ſo lange und glücklich gelebt hatte war für
ſie im höchſten Grade ſchmerzlich Sie nahm Abſchied von
allem was ihr bisher lieb und werth geweſen war und als

die Träume ihrer Kindheit an ihrem Auge vorüberzogen da
ſie das letzte Mal den Blick in die Räume warf in denen ſo
oft das liebe gute Antlitz ihres Vaters ihr entgegen gelächelt
hatte wollte ihr faſt das Herz brechen

Als ſie mit George an der Hand das Haus verließ war
es ihr als ob ein Stück ihres eigenen Jch in demſelben zurück
geblieben wäre

Und als ſie ſich dann in dem ſchmalen Gemach befand zu
welchem man über eine dunkle ſchmutzige Treppe gelangte
als ſie inmitten der wirr übereinander gehäuften Möbel ſtand
hatte ſie Mühe die Thränen zurückzudrängen welche ihr in
die Augen treten wollten

Nun war ſie allein ganz allein in der Welt ohne Stütze
ohne Rath

Unter den Freunden ihres Vaters war nur einer auf deſſen
unwandelbare Ergebenheit ſie rechnen konnte Dieſer allerdings
würde ſie nie verrathen wie alle andern ſie war ſicher in ihm
ſtets einen treuen Freund zu finden Es war Herr Merentier
der Greis welcher ſie an jenem Morgen beſucht hatte einige
Stunden bevor ſie den en achigen Schritt unternahm die
Leiche ihres Vaters zu ſuchen

Herr Merentier war ein ehemaliger Schiffskapitän er hatte
errn Bacédat in Amerika kennen gelernt und ihm ſeitdem eine

lebhafte Freundſchaft bewahrt
Allein am Tage nach der Beerdigung hatte er eine längere

Reiſe ins Ausland antreten müſſen und Johanna ſah ſich da
her des Troſtes beraubt der ihr in dieſem Augenblick doppelt
koſtbar geweſen wäre denn er kannte ihren Vater ſeit langer

eit

Indes dauerte ihre Schwäche nur kurze Zeit ihre ſtarke
energiſche Natur gehörte nicht zu denen die ſich in die Wider
wärtigkeiten ergeben und die Schläge des Schickſals mit Sanft
muth ertragen

Sie fürchtete den Kampf nicht und war der edelſten An
ſtrengungen fähig Das Unglück welches über ſie hereingebrochen war hatte ſie nicht niedergeſchlagen ſie war bereit

den Kampf um das Daſein aufzunehmen
Sie hatte alles was ihrem Vater gehört hatte ohne Aus

nahme verkauft und für ſich nur die Diamanten ihrer Mutter
im Werthe von etwa 20 000 Francs behalten weitere Hülfs
quellen beſaß ſie nicht

Aber ſie und Klara würden arbeiten um die ErziehunGeorge s vollenden zu können ſie fühlte in ſich den Mut

eines Familienoberhauptes auf dem die Zukunft eines geliebten
Weſens ruht Die Enttäuſchungen der letzten Zeit hatten ſie ge
lehrt nur auf ſich ſelbſt zu rechnen

Sie hegte jetzt eine tiefe Verachtung von der en Menſch
heit Sie hätte irgend eine geheimnißvolle Macht beſitzen

all habe ſich ſeit



2 D
alte und getragene Kleidungsſtücke gebrauchtes Bettzeug Hadern

Lumpen jeder Art Teppiche Menſchenhaare ungegerbte Felle
und Häute unbearbeitete Haare und Borſten Wolle Klauen und
Hufe S 2 Auf Leibwäſche Kleidungsſtücke Bettzeug und Teppiche
welche Reiſende zu ihrem Gebrauche mit ſich führen oder welche
als Umzugsgut eingeführt werden findet das Verbot des S 1 keine
Anwendung Jedoch kann die Geſtattung der Einfuhr derſelben
von einer vorherigen Desinfektion abhängig gemacht werden
S 3 Der Reichskanzler iſt ermächtigt Ausnahmen von dem Einfuhr
verbot unter Anordnung der erforderlichen Vorſichtsmaßnahmen

e S 4 Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Ver
fentlichung in Kraft Urkundlich unter Unſerer Höchſteigen
ändigen nterſchrift und beigedrucktem kaiſerlichen Jnſiegel
egeben Berlin im Schloß den 8 Februar 1897 Wilhelm

Fürſt zu Hohenlohe
Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag um

3 Uhr zu einer Sitzung zuſammen
Miniſterialdirektor Sterneberg iſt zum Unter

ſtagtsſekretär im landwirthſchaftlichen Miniſterium ernannt worden
Dieſe Stelle war ſeit dem December 1892 unbeſetzt

Der Bund der Landwirthe hat nunmehr für ſeine
am 15 ds Mts in Berlin ſtattfindende diesjährige General

Verſammlung die Tagesordnung feſtgeſetzt außer dem Begrüßungswort des Vorſitzenden Geſchäfte und Kaſſenbericht ſtehen vor

läufig nur Soyr Gegenſtände zur Verhandlung a Die Bedeutung
des neuen Börſengeſetzes für die Landwirthſchaft und die letzten
Vorgänge an den Börſenplätzen d die Abſperrung der deutſchen
Grenzen gegen die e tglerrung der Viehſeuchen vom Auslande

Bezüglich der Handwerkervorlage verlautet daß
in dem neuen Entwurfe welcher aus dem vorberathenden Aus
ſchuſſe vor einigen Tagen an das Plenum des Bundesrathes ge
langt iſt die Zwangsinnung als Prinzip fallen gelaſſen und der
Handwerksausſchuß vollſtändig beſeitigt worden iſt Der Geſellen
ausſchnß iſt dagegen beibehalten wordenJn der deutige Sitzung des Landwirthſchafts
raths referirte Herr Geh Rath Profeſſor Dr Maercker Halle
ausführlich über die Zuckerſteuerfrage Nachdem Redner ſich
dahin ausgeſprochen daß das vorjährige Geſetz in der Form wie
es erlaſſen ſei Niemanden befriedigt habe beantragte er die An
nahme S Antrages Der Deutſche Landwirthſchaftsrath
wolle beſchließen 1 daß der Kontingentirung der Zuckerfabriken
nicht die innerhalb einer Kampagne abgefertigte ſondern die wirklich
erzeugte Zuckermenge zu Grunde gelegt werde 2 daß bei derKontingentirung neuer Fabriten ſtrengſtens nach einheitlichen Grund

ſätzen unter Hinzuziehung von ſachverſtändigen Zuckerfabrikanten
verfahren werde die Einſchätzung der Leiſtungsfähigkeit ſoll nicht
nur nach der maſchinellen Einrichtung ſondern unter Berückſichtigung
der den betreffenden Fabriken zur Verfügung ſtehenden Rübenfläche
bezw der darauf zu produzirenden Zuckermenge erfolgen 3 daß
das von den Fabriken nicht ausgenutzte Kontingent denjenigen

briken welche ihr Kontingent überſchritten im Verhältniß dieſer
ntingents Ueberſchreitung unverzüglich ausgezahlt werde Das

elkontingent dieſer Fabriken ſoll hierdurch jedoch nicht berührt
werden Dieſer Antrag wurde einſtimmig angenommen

Ueber den Eſſener Meineidsprozeß wird der
Tgl Rundſch aus Eſſen geſchrieben Jn der letzten Zeit hat

ſich das hieſige Landgericht ſehr eifrig mit dem Antrag auf Wieder
aufnahme des Verfahrens im Prozeß Schröder und Genoſſen be
ſchäftigt und am 27 v M hat es den ſeinem weſentlichen Jnhalte
nach ſchon mitgetheilten Beſchluß gefaßt Darin iſt erwähnt daß
neue im Sinne des S 399 Nr 5 der Strafprozeßordnung er
hebliche Beweisurkunden vorgebracht worden ſind Man
darf hiernach wohl mit Sicherheit annehmen daß nach den neuen
Erhebungen das Verfahren wieder aufgenommen werden wird
Auch die chriſtlichen Bergarbeiter welche an der Verſammlung in
Baukau theilgenommen hatten ſprachen ſich dahin aus daß zum
Mindeſten der Vorfall nicht aufgeklärt iſt Es hatten ſich ſehr
verrufene ſozialdemokratiſche Elemente in die Angelegenheit gemiſcht
und dies dürfte weſentlich dazu beigetragen haben daß die Ge
ſchworenen zur Bejahung der Schuldfrage kamen Bekanntlich
wurde der Vorſitzende des alten ſozialdemokratiſchen Bergarbeiter
verbandes Ludwig Schröder wegen wiſſentlichen Meineids zu
einer Zuchthausſtrafe von 2 Jahren der Kaſſirer des Verbandes
Johann Meyer und der Bergmann Gräf zu einer ſolchen von
3 Jahren die Angeklagten Jmberg Beckmann und Wilking
zu 3 Jahren Zuchthaus und der Bergmann Thiel wegen fahr
läſſigen Meineides zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt Die
jetzige Unterſuchung leitet der frühere Landtagsabgeordnete Centr
Landgerichtsdirektor Jeruſalem der erſt kürzlich nach Eſſen
verſetzt wurde Vertreter der Verurtheilten iſt der bekannte Nechts
anwalt Viktor Niemeyer Die Ortsbeſichtigung in Baukau
dürfte ſchon in den nächſten Tagen vorgenommen werden

Während des Hamburger Ausſtandes konnte man
die Wahrnehmung machen daß gebildete Kreiſe in Worten und in
Thaten durch Geldunterſtützungen für die Ausſtändigen
Partei ergriffen Mit Bezug hierauf ſchreibt die Köln Volksztg
Wie leicht wäre es geweſen den Ausſtand raſch zu beenden wenn

die Unternehmer auf das wiederholt angebotene Schiedsgericht
eingegangen wären deſſen Schiedsſpruch ſich die Arbeiter unter
werfen wollten Hat der Ausgang des Ausſtandes zweifellos die
revolutionäre Richtung innerhalb der Arbeiter Bewegung geſtärkt
die der Gewerkſchafts Bewegung mindeſtens ſkeptiſch gegenüberſteht
ſo hat der Ausſtand anderſeits bewieſen daß auch in Deutſchland
bürgerliche gebildete Kreiſe ſich mehr und mehr in die Kämpfe der
Arbeiter zu Gunſten der Letztern einmiſchen Während in England

e mmögen um die zu ſtrafen durch deren Schuld ſie ſo gelitten
hatte die Mörder ihres Vaters die ſelbſtſüchtigen Finanz
männer und jenen Unwürdigen welcher bisher die Hoffnung
ihres Herzens geweſen und der ſie ſo feige verrathen hatte

Nach Verlauf von zwei Tagen hatte ſie die beſcheidene
Einrichtung der neuen Wohnung vollendet Dieſelbe wär
allerdings ſehr einfach aber man fühlte doch daß der Geſchmack

der an vornehme Eleganz r i Pariſerin hier gewaltet
hatte Mit Hülfe der anſtelligen Klara hatte ſie das Zimmer
mit rothen Tapeten ausgeklebt ähnlich wie dasjenige im Hauſe
W Vaters und viele jener nichtigen Kleinigkeiten in deren

ahl man die feingebildete Frau erkennt verliehen dem Raume
ein wohnliches freundliches Ausſehen

Als alles geregelt war in ihrer neuen Wohnung kehrten ihre
Gedanken unwillkürlich zu dem ſeltſamen Manne zurück der
ihr in den düſteren Stunden ihres Lebens erſchienen war
und deſſen Ergebenheit ſie ſo tief gerührt hatte

atte ſie doch ſelbſt jetzt nur noch einen Zweck im Leben
die Mörder ihres Vaters aufzuſuchen und das furchtbare Ver
brechen zu rächen

Eines Morgens ſetzte ſie ſich daher an ihren Schreibtiſch
und ſchrieb einen Brief

Sie hatte gerade die Adreſſe vollendet als die Klingel der
nnug leiſe ertönte

ei Minuten ſpäter trat Klara ein und meldete daß ein
Herr ſie zu ſprechen wünſche

Gortſetzung jolgt

h

General Ue und ven Saalkreis 11 ar Nr 35es eine ganz gewöhnliche Erſcheinung iſt daß Ausſtändige unter
Umſtänden auch aus bürgerlichen Kreiſen Unterſtützung empfangen
zeigte ſich bei uns dieſe Erſcheinung in hervorragendem Maße
zuerſt bei dem letzten Konfektionsarbeiter Ausſtand und mehr noch
beim Hamburger Hafenarbeiter Ausſtand Die beachtenswertheErſcheinung daß gebildete bürgerliche Kreiſe ſich mehr und e

für die Kämpfe der Arbeiter intereſſiren verliert dadurch daß man
dieſe Kreiſe einfach zu den Sozialdemokraten wirft nichts an ihrer
Bedeutung wohl aber beweiſt das Verhalten der Stumm ſchen
Richtung daß ſich bei uns die ſozialen Gegenſätze immer mehrverſchärfen und der friedliche ſogial teſormateciſche Gedanke immer

mehr zurücktritt Es eröffnet das trübe Ausſichten für die Zukunft
Aus Petersburg wird der Köln Ztg berichtet

Durch die von einem guten Einvernehmen zwiſchen Deutſchland
und Rußland zeugende Aufnahme Murawiews in Berlin und deſſen
Empfang ſeitens des Kaiſers in Kiel waren ſchon die gar uenthaſiaftiſchen Freudenausbrüche ruſſiſcher Franzoſenfreunde ein

wenig gedämpft worden Noch mehr T das aber durch die
ſie völlig überraſchende Kunde von der g erlichen Uebergabe der
vom Zaren ſeinem preußiſchen Alexander Regiment ſchon in Breslau
verſprochenen und jetzt überbrachten Fahnenbänder Dieſe Ueber
bringung wird in der Geſellſchaft viel beſprochen Die ruſſiſchen
Franzoſenfreunde zerbrechen ſich beſonders darüber den Kopf ob
es ein zufälliges Zuſammentreffen geweſen ſei daß die Fahnen
bänder gerade jetzt zur Uebergabe fertig geworden ſind

Breslau 9 Februar Jn dem gegenwärtig beim Reich s
e ſchwebenden Prozeß der Stadtgemeinde Breslau gegen die

eichspoſtverwaltung betreffend die Legung von Telegraphen
drähten über öffentliche Straßen und Plätze hat die Regierung
den Kompetenzkonflikt erhoben

Hamburg 9 Februar Sechs Volksverſammlungen
welche für heule Mittwoch und Freitag angeſetzt waren und
deren Tagesordnung ein gegen die Polizei gerichtetes ironiſchlautendes Thema enthielt ſud polizeilich verboten worden

Heute Abend ſind alle Zugänge zum Schaarmarkt mit
ſtarken Schutzmannspoſten beſetzt worden Die Ruhe wurde bisher

geſtört Unbefugten wird der Zutritt zum Markte ver
weigert

OeſterreichUngarn
Wien 9 Februar Erzherzog Otto iſt heute Abend

nach Berlin abgereiſt
Jtalien

Rom 9 Februar General Baratieri hat an ſeine
Wähler einen Brief gerichtet in welchem er erklärt daß er ſich
für immer vom politiſchen Leben zurückziehe und dieſelben auf
fordert einen andern Vertreter ins Parlament zn wählen Die
Univerſitätsbewegung hat aufgehört Jn Neapel hielten
die Studenten in 80 Barken auf dem hohen Meere vor dem
Strande von Santa Lucia eine Verſammlung ab in welcher ſie
beſchloſſen ſich lärmender Kundgebungen zu enthalten

Groſzßbritannien
London 9 Februar Der Erſte Lord des Schatzes A J

Balfour erklärte die Frage der Desinfizirung der aus Jndien
kommenden Wolle und Wollwaaren bilde gegenwärtig den
Gegenſtand eines Schriftwechſels mit der indiſchen Regierung welche
ſich ihrer Verantwortlichkeit vollkommen bewußt ſei Es würden
alle nöthigen Vorſichtsmaßregeln getroffen doch hoffe er daß nichts
geſagt oder gethan werde was den Gang des Handels unnöthig
behindern würde Der Parlamentsunterſekretär des Aeußeren
Curzon erklärte auf eine Anfrage er habe nichts von der Prokla
mirung einer proviſoriſchen Regierung auf Kreta gehört Die
neueſten aus Kaneg eingegangenen Nachrichten lauten dahin daß
die Herſtellung der Ordnung raſch fortſchreite und der Geſchäfts
verkehr wieder begonnen habe

Orient
Athen 9 Februar Der griechiſche Dampfer Hydra

ſalutirte am Tage nach ſeiner Ankunft die türkiſche Flagge Der
Salut wurde von dem Fort in Kanea erwidert

Kaneg 9 Februar Dank der thatkräftigen Haltung der
Konſuln und der Kommandanten der fremden Kriegsſchiffe iſt die
Lage ruhiger geworden Matroſenabtheilungen halten das
Telegraphenamt und andere wichtige Punkte beſetzt

Kleine Chronik
Leipzig 9 Februar Opfer der Exploſion Die furchtbare

Exploſion am Grimmaiſchen Steinweg hat die vermutheten traurigen
Folgen nach ſich gezogen die unglücklichen beiden Mädchen Jda Minna
Hofmann und Anna Jäger welche die Opfer der Kataſtrophe wurden
ſind bereils in der Nacht zum heutigen Dienſtag im hieſigen Krankenhaus
ihren qualvollen Leiden erlegen Leider iſt es nicht mehr möglich ge
weſen aus dem Munde der beklagenswerthen Mädchen den eigentlichen
L des Unglücks zu erfahren ſoweit ſich von den ſchon mit dem

ode Ringenden noch vernehmen ließ maßen ſie ſich gegenſeitig die Schuld
an demſelben zu Wie es heißt hatten die Mädchen in dem Raume in
welchem ſie allein beſchäftigt waren mit einem zunderartig verbrennenden
Papierſtoff Kurzweil getrieben oder gearbeitet und damit mag wohl durch
Entzündung dieſes Stoffes und in Folge deſſen wahrſcheinlich noch weiterer
exploſionsfähiger Subſtanzen die Kataſtrophe herbeigeführt worden ſein
Von anderer Seite wird dagegen eine Gasexploſion angenommen Der
durch die Exploſion angerichtete Materialſchaden iſt bedeutend er wird
auf über 10000 Mark angegeben

Poſen 9 Februar Drei Kinder erſtickt Geſtern Nach
mittag kurz nach 4 Uhr verließ die Müllermeiſterfrau Wolinska in
St Lazarus Glogauerſtraße 45 ihre Wohnſtube zu deren Heizung ſie
vorher im eiſernen Ofen Feuer angemacht hatte und ging nach dem im
Hofe befindlichen Stalle Frau W ließ in der Stube die ſie verſchloß
ihre drei Kinder zurück von denen die beiden älteſten 3 und 2 Jahre das
jüngſte 4 Monate alt waren Eins der älteren Kinder muß nun in Ab
weſenheit der Mutter den Ofen umgeworfen haben wodurch glühende
Kohlen in die Stube gefallen ſind und den Hausrath angezündet haben
Der durch den Brand verurſachte Qualm drang durch die Fenſterritzen in
den Hof und erſt hierdurch wurde Frau W gewahr daß es in ihrer
Wohnung brenne Es wurde ſofort die Feuerwehr herbeigerufen die den
unbedeutenden Brand bald löſchte Die in der Stube befindlichen drei
Kinder waren aber bereits todt als man in die Stube eindrang ſie
waren alle drei durch den Rauch erſtickt

Bamberg 9 Februar Von einer Lokomotive über
fahren Geſtern Abend gegen 10 Uhr wurde der Expeditor Schneider
banger beim Ueberſchreiken der Gleiſe von einer Rangirmaſchine erfaßt
und ihm der Kopf vom Rumpfe getrennt Schneiderbanger hinterläßt eine
zahlreiche Familie

Sigmaringen 9 Februar Ein Poſtbeutel mit 40000 Mk
iſt hier beim Einladen in die Bahnpoſt abhanden gekommen Auf die
Wiedererlangung iſt eine Belohnung von 500 Mk ausgeſetzt Der Verluſt
des Poſtbeutels ſoll dadurch veranlaßt worden ſein daß der Gegenſtand
auf dem Trittbrette des Bahnpoſtwagens ſtehen geblieben und während
der Fahrt herabgeſchleudert worden iſt

Wien 9 Februar Panik im Theater Während der geſtrigen
Aufführung von Trilby im Karltheater wurde bald nach Beginn
auf der dritten Galerie ein Brandgeruch verſpürt Eine heftige Unruhe
entſtand auf den Galerien und verbreitete ſich dann auch ins Parterre
Der Brandgeruch rührte daher daß in einem ſchadhaften Rauchfang der
Ruß ſich entzündet hatte Als die Funken durch die Tapeten ſprühten
wuchs die Beunruhigung und drohte in eine Panit auszuarten Der
Direktor Jauner früher Direktor des Ringtheaters unter deſſen Leitun
das große Brandunglück ſtattfand und Regiſſeur Binder erſchienen au
der Bühne und ſuchten das Publikum zu beruhigen Trotzdem verließen
viele das Haus Nach zehn Minuten wiederholte ſich die Panik in ver
ſtärktem Maße indem eine Dame in einer r gr ohnmächtig wurde
und die Rufe Waſſer Hilfe ertönten Der größte Theil des Publikums

e

m

m Wſlüchtete unter ziemlichem Gedränge Der Schluß der Vorſtellung ſpielte
vor leeren Bänken

Warſchau 9 Februar Panik in einer Menagerie Eine
große Panik entſtand bei der Ueberführung eines Löwenpaares aus
dem Hauptkäfig in einen Reſervekäfig in der Menagerie Grail hierſelbſt
Die Löwen entkamen Das Publikum das in wilder Haſt den Ausgang
der Menagerie gewinnen wollte bildete einen unentwirrbaren Knäuel Zahl
reiche Perſonen wurden in dem Gedränge verletzt Unter großen Mühen
iſt es dem Menagerieperſonal gelungen die Löwen wieder in den Käfig
zu ſchaffen

Lonbon 9 Februar Entdeckung u Laut
Meldung aus Newyork behauptet Ediſon eine r ubſtan ent
deckt zu haben die empfänglicher für die Röntgenſtrahlen ſei als die
bisher beiannten Präparate Er glaubt es werde möglich ſein ein Jn
ſtrument herzuſtellen das mittelſt der L Strahlen die inneren Organe die
Gewebe des Körpers ſowie die Knochen zeigen werde Beim Bau eines
Viaduets in der Nähe der Station Menhenitt brach wie aus Lyskeard
Cornwall gemeldet wird ein Baugerlülſt zuſammen 12 Arbeiter ſtürzter

150 Fuß tief herab und wurden getödtet

Gerichto Joitung
Straſtammer K Halle 8 Februar

Zwei unverbeſſerliche Diebe Der eine davon nennt ſich Arbeiter re Kopplin aus Mariendorf gar 21 Jahre alt und
iſt trotz ſeines jugendlichen Alters bereits wegen Rückfalldiebſtahls vor
beſtraft Gegenwärtig verbüßt er eine Gefängnißſtrafe von einem Jahre
deswegen Von Rechts wegen hätte ſchon mehr denn einmal eine Zucht
hausſtrafe Platz greifen müſſen aber es war von den jeweiligen Gerichten
darauf Rückſicht genommen worden daß K 2 Soldat werden müſſe
und man hatte ihm dieſe Gelegenheit ein ordentlicher Menſch zu werden
nicht abſchneiden wollen Dennoch hat K dieſen wohlmeinenden Finger
zeig nicht beachtet und gleich wieder ſich an fremdem Eigenthum riffen
und zwar in zwei Fällen in höchſt frivoler Weiſe Er hatte nämlich im
Oktober als Knecht auf dem Rittergut Rötgen bei Mansfeld Arbeit ge
funden Aus ganz nichtiger Urſache verließ er dieſelbe und beraubte zwei
ſeiner Mitknechte ehe er verſchwand ihrer Kleidungsſtücke wobei er in
dem einen Falle ſogar den Schrank erbrach Außerdem fiel ihm noch der
Diebſtahl an einer Quittungskarte über grohe Jnvalidenbeiträge zur
Laſt Wenn der Angeklagte auch geſtändig war ſo konnte ſich der Ge
richtshof doch nicht dazu verſtehen nochmals eine milde Strafe eintreten
zu laſſen ſondern erkannte vielmehr nach der ganzen Strenge des Geſetzes
auf 2 Jahre 6 Monate Zuchthaus er rwwerluſt und auf
Stellung unter Polizeiauſſicht Dieſem Angeklagten ſteht der Geſchirr
führer und Arbeiter ar Krauſe aus Pretzſch 1867 in Heders
leben geboren würdig zur Seite ja er übertrifft jenen noch um ein gut
Theil Nicht weniger als Diebſtähle ſind es derentwegen er heute
zur Verantwortung gen iſt Den erſten vollführte er in der Nacht
zum 11 Auguſt in Gemeinſchaft mit einem nicht ermittelten Diebe indem
beide eine vor einer Bude auf dem Markte zu Merſeburg ſtehende Kiſte
mit Schuhwaaren der Frau Jobſt gehörig ſtahlen dieſelbe erbrachen ſich
den Inhalt theilten und die leere Kiſte von der Teufelsbrücke ins Waſſer
warfen Die Waaren repräſentirten einen Werth von ca 100 Mark Der
Theil den K an ſich genommen hatte wurde bei der Hausſuchung noch
unverſehrt vorgefunden Beim zweiten Diebſtahl handelte es ſich um drei
Gänſe welche dem Arbeiter Büſchner in Meuſchau aus dem Stalle ab
handen gekommen waren Trotzdem K zur Zeit dieſes Diebſtahls zwei
Gänſe nach ſeiner Wohnung gebracht und eine davon mit ſeiner Familie ver
zehrt während er die andern verkauft hatte konnten doch in dieſem Falle
nicht ſo gravirende Momente herbeigebracht werden um des Angeklagten
Schuld zu beweiſen Hingegen war er geſtändig dem Handelsmann Hempel
zu Pretzſch zwei Säcke mit Gänſefedern vom Boden ſahle t und für
3 Mt in Halle verkauft zu haben Die folgenden Diebſtähle liegen etwas
zurück und fallen in den Monat Juni Zu dieſer Zeit waren dem Boten
fuhrmann Böhme aus Merſeburg welcher Lohnfuhren zwiſchen Leipzig und
Merſeburg beſorgt ein Karton mit Kragen und Manſchetten im Werthe
von 20 Mk ſowie ein gelbbraunes Lederfell 3 Mk 50 Pf werth auf
der Fahrt nach Merſeburg während der Nacht abhanden gekommen Vald
danach ſtellte ſich der Angeklagte bei B ein und theilte ihm mit er habe
den Karton in der Nähe des Dorfes Wallendorf gefunden und ſchon an
das betreffende Weißwaarengeſchäft abgeliefert Außer dem hier empfangenen
Finderlohn von 50 Pf gab ihm B noch einen ſolchen von einer ark
Daß er das gelbe Kaibfell für 80 Pf verkauft hatte verſchwieg er Es
wurde aber ermittelt daß der Angeklagje nicht allein dieſes eine Fell
ſondern bald darauf noch 18 Kalbfelle an den Sattlermeiſter Theodor
Zeidler in Merſeburg verkauft hatte Letzterer ſtand deshalb unter
Anklage der Hehlerei Die betr 18 Felle waren dem Böhme unter ganz
denſelben Umſtänden von ſeinem Wagen abhanden gekommen wie der
Karton und das eine Fell Von Verlſſeren konnte keine Rede ſein denn
Böhme hatte das Kolli feſtgeſchnürt und der e war durch
geſchnitten Der Dieb mußte alſo während der langſamen Fahrt be
günſtigt durch das Dunkel der Nacht auf den Wagen geſtiegen ſein und
die Sachen zu denen noch eine Decimalwaage ger herunter genommen
haben Die Waage verpfändete K bei einem Bäcker in Wallendorf Den
frechſten Diebſtahl vollführte der Angeklagte am Abend des 1 December
an welchem Tage er aus der Strafhaft zur Beerdigung ſeines Kindes be
urlaubt war Auf der Rückfahrt nach Halle fuhr er mit der Handelsfrau
Kuntze zuſammen welche ihn hier angekommen bat ihr den einen Korb nach
der Pferdebahn zu tragen Während dieſer auf den zuerſt abgehenden Wagen
geſetzt wurde nahm Frau nachdem ſie dem Kutſcher Beſcheid geſagt im
folgenden Wagen mit dem ren Korbe Platz in deren jedem ſich ſechs
wohlgemäſtete Gänſe befanden Vor dem weißen Roß der Ablade
ſtelle des erſten Korbes trat der Mann der den Korb an den Wagen
getragen hatte an den Kutſcher heran gab ihm ein See und ließ ſich
den Korb herunterreichen Der Kutſcher hielt den Betreffenden ſür den
Ehemann und machte noch eine diesbezügliche Bemerkung Als Frau
Kuntze mit dem folgenden Wagen kam war der Kerl mit den ſechs
Martinsvögeln verſchwunden Anſtatt daß Krauſe ſeine Schritte zum Ge
fängniß lenkte und ſich zum Wiederantritt ſeiner Strafe meldete machte er
die Gänſe zu Gelde und ſuchte dann einen Freund auf Mit dieſem wan
derte er nach dem Bahnhof Als ſie dort auf dem Perron einen Muſter
koffer ſtehen ſahen wurden ſie beide einig denſelben zu annektiren Sie
luden ihn ohne Weiteres auf einen daneben ſtehenden Dienſtmaunskarren
und dampften davon Der Gensdarm Veſter holte Krauſe ein welcher fu
Siebert nannte Er wurde vorläufig in Gewahrſam g fand aber

nochmals als ihm geſtattet wurde auszutreten Gelegenheit zu ent
wiſchen ſodaß erſt nach fünf Tagen ſeine Wiederfeſtnahme durch don Gens
darm Howe erfolgen konnte Wie ſchon bereits erwähnt genige dem
Gerichtshofe die Beweiſe in dem Gänfediebſtahl bei Büſchner in Meuſchau
nicht um den Angeklagten zu verurtheilen Ebenſo wurde die Strafthat
bezüglich der Gänſe der Frau Kuntze als Betrug verübt gegenüber demPferdebahntutſcher angeſehen Dennoch kam das Gericht zu einer Strafe

von 5 Jahren Zuchthaus 10 Jahren Ehrverluſt und Pöltizeiauſſicht
Zeidler wurde wegen Hehlerei zu ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 10 Februar Erſtes Gaſtſpiel von Heinrich Bötel

vom Stattheater in m Der Poſtillon von Lonjumeau
komiſche Oper in 3 Akten Muſik von A Adam Keine Woche ohne Gaſt
Kaum verläßt uns der eine ſo folgt ihm der andere auf dem gu
Herrn Bötel der ſich ſchon bei ſeinen früheren Gaſtſpielen die volle Gunſt
unſeres nicht leicht zu befriedigenden Publikums errang verdanken wir es
daß die beliebte Adam ſche Oper wieder zur Aufführung gelangte Dies
iſt um ſo erfreulicher als während dieſes Spielabſchnittes noch nicht viel
Werke heiteren Genres gegeben wurden Herr Bötel als brillanter
Chapelon bekannt ſchwelgte wieder in dem Reichthum ſeiner hohen Töne
deren Vollkraft und Wohiklang ſtets aufs neue überraſchen Einen Tenor
von ſolchem Umfang und Glanz beſitzen heißt wirklich Gold in der Kehle
haben wie Marquis von Corcy ſagt Das PoſtillonLied mit obligatem
Peitſchengeknall war denn auch eine virtuoſe Leiſtung des Gaſtes deſſen
Stimme gerade in der höchſten Lage am frei und ſchönſten klingt
und dort am leichteſten anſpricht wo andere Stimmen an der äußerſten
Grenze ihres Umfanges angelangt ſind Das Lied wurde da eapo ver
langt ebenſo mußte ein Theil der ſehr zierlich J Tä arie
wiederholt werden und das Zauberlied von erHellmund Leider
iebt es keinen ungetrübten Genuß und es war ſehr zu bedauern daßHerr Bötel mitunter entſchieden auf ſchlechtem Fuß mit der Jntonation

ſtand Wo es ſich nur um eine kleine Schwebung handelt da vergißt
man es wohl über die ſeltene Schönheit der Stimme aber geſtern wurde
die Sache doch einmal arg Jn dem hübſchen Duett mit Frau v Latout
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Nr 35 Vot sta
nir daß er ſeine Partnerin die ſich anfänglichiemlich pfer dagegen wehrte endlich doch veranlaßte ſeinem San zu

Am Schluß des Duetts waren Sänger und Orcheſter faſt um einen
halben Ton anseinander Auch im Finale des dritten Altes kam derartiges

r doch glücklicherweiſe nur vorübergehend Das Spiel des Gaſtes erſchien viel
lebhafter und natürlicher als ſonſt und war von Anfang bis zu Ende von
großer Friſche und Munterkeit Beifallsſtürme durchörauſten das Haus
nach den Solonummern und Aktſchlüſſen Frl Triebel welche im

ten Akt nicht recht disponirt ſchien führte die ſchwierige Doppelrolle
MadelaineLatour ſehr geſchickt aus Jn den erſten Seenen konnte dieDerbheit der Bäuerin etwas mehr hervor treten Statt der höchſt lang

welligen in der Partitür enthaltene Arie ſang Frl Triebel als Einlage
die Arie aus dem Zweikampf von Herold und hatte entſchiedenen
Erfolg damit Die Triller und die pianiſſimo ausgeführten Paſſagen hätteneiner Koloraturſängerin Ehre gemacht Nach dem erſten Theil Phme ihr

denn auch bereits einmüthiger Beifall Jm zweiten Theil bedarf die eine
StaceotoFigur noch der ſorgfältigeren Ausar eitung ſonſt war auch hier
der Vortrag durchaus geſchmackvoll und graziös und verdiente den ge
ſpendeten Applaus Das neckiſche Doppelſpiel im letzten Akt gelang ſehr
gut Für die dankbare Rolle des Bijoun brachte Herr Wolff nicht
genügenden Humor mit was um ſo mehr p bedauern war als ſie ihn
v ünſtig liegt Jm erſten Akt trat das drolligboshafte Weſen zu

h ervor Auch im zweiten und dritten hätte die Darſtellung draſtiſcher
n können und komiſcher wirken Recht erheiternde Momente bot Herr
irſalis als Marquis von Corcy beſonders in der ProbeScene Die

nicht unwichtige Partie des Bourdon führte Herr Schramm ſehr wacker
aus Ueberhaupt war das ungemein ſchwierige Terzett Gehenkt gehenkt
eine der beſten Nummern des Abends Die Leitung der Oper lag diesmalin den Händen des Herrn Kapellmeiſter Großmann v Corony

e a h e a an
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Halle 10 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzungen am J den 11 Februar und Freitag den

12 Februar er von Nachmittags 5 Uhr ab im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag die Erweiterung der ſtädtiſchen Gasanſtalt betreffend
2 Antrag auf Erhebung von Beiträgen zum Brücken und Straßenbau

im Zuge des Moritzburggrabens
3 Antrag auf Ergänzung der Bierſteuerordnung

4 ehe pie Annahme einer Zuwendung an die AndreasStiftung
etreffend

5 Haushaltsplan für 1897/98 Kapitel IX I III IV V VI und VII
6 Sonſtige Eingänge

29

Von ver Univerſität Jn dieſem Jahre feiern drei Mitgliederunſerer Hochſchule ihr 25 jähriges Jubiläum als ordentliche Profeſſoren

und zwar die Herren Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Conrad
am 12 Auguſt Profeſſor Dr Droyſen am 21 Auguſt und Profeſſor
Dr Bernſtein am 21 Oktober Am 8 April feiert Herr Geh
Medizinalrath Profeſſor Dr Welcker ſeinen 75 Geburtstag

Bankommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung gelangte in der Haupt
ſache der Haushaltsplan für Bauweſen zur Berathung Es wurden jedoch
nur die Tiefbautitel erledigt Die von dem Magiſtrate geforderte Summe
für Pflaſterung des zweiten Theiles der Thurmſtraße lehnte die Kom
miſſion ab ſetzte dafür aber einige andere Arbeiten in der Hauptſache die
Umpflaſterung eines Theiles der Glauchaerſtraße neu ein

Stadttheater Heinrich Bötel der ſtimmgewaltige Tenor des
Hamburger Stadttheaters welcher geſtern vor gut beſetztem Hauſe ſein
hieſiges Gaſtſpiel als Poſtillon mit größtem Erfolge begann beendet
daſſelbe bereits morgen mit einer in Halle noch nicht geſungenen Parthie
und zwar als George Brown in Boieldien s komiſcher Oper Die weiße
Dame Am Freitag findet die Erſtaufführung einer großen Berliner
Poſſe mit Geſang Fiddicke und Sohn von Keller und Herrmann
ſtatt in welcher die erſte Soubrette vom Theater des Weſtens Grete
Gallus als Hulda Stengel t eine Rolle welche dieſelbe bereits
während der Ausſtellung in Berlin im dortigen Ausſtellungstheater mit
größtem Erfolge kreirt hat

Thalia Theater Morgen findet die erſte Wiederholung des
Faſtnachtsſchwanks Wem gehörts Olgas Toto welcher bei ſeiner
Première am Dienstag im Publikum die größte Heiterkeit erregte und mit
vielem Beifall aufgenommen wurde ſtatt der Freitag bringt das erſte
Gaſtſpiel des Herrn Hans Schreiner vom Kgl Theater in Wiesbaden
Der Gaſt war bekanntlich früher ein äußerſt beliebtes Mitglied des hieſigen
Stadttheaters Der in gutem Andenken ſtehende Künſtler bietet als erſte
Gaſtrolle den Adalbert Bender in Lauf s bekanntem Schwank Ein
toller Einfall

Philharmoniſche Concerte Morgen Donnerstag findet das
5 Abonnements Concert des Winderſtein Orcheſters ſtatt Als
Soliſt erſcheint bekanntlich der Hoſpianiſt Bernhard Stavenhagen Für
das 6 und letzte Concert dieſer Saiſon am 11 März iſt außer der be
reits angekündigten Violinvirtuoſin Frl Sophie Jaffé aus Paris auch
noch die Kammerſängerin Frau Roſa Sucher aus Berlin bekanntlich
eine der bedeutendſten Wagner Sängerinnen gewonnen Bei der Ausſicht
anf ſolch außerordentliche Kunſtgenüſſe können wir unſern Leſern ein
Abonnement auf dieſe beiden Concerte nur empfehlen

V communaler Bezirks Verein Auf der Tagesordnung der
morgen Donnerstag im Neumarkt Schützenhaus ſtattfindenden Monats
verſammlung ſtehen folgende Punkte Beſprechung des Bauetats pro
1897/98 Beſoldungs Regulativ ſtädt Beamter Umgeſtaltung der Peißnitz
Anlagen communale Fragen

Bürger Conſum BVerein Jn der am Montag abgehaltenen
Generalverſammlung erſtattete zunächſt der Geſchäftsführer Herr Dobrint
der Bericht über das erſte halbe Geſchäftsjahr 17 Auguſt bis 31 De
cember v Es konnte ein recht erfreuliches Reſultat conſtatirt werden
der Geſchäftsführer war in der Lage ſchon jetzt das Verſprechen zu geben
daß am Ende des Geſchäftsjahres 30 Juni wenn der Waarenumſatz ſo
wie bis jetzt bliebe mindeſtens 8 Proz Dividende trotz der großen
Ausgaben bei Errichtung des Geſchäftes betragen würde Würde aber
die Mitgliederzahl ſich in dem Maaße wie bisher ſteigern könnte die
Dividende noch höher ausfallen An Stelle des aus Geſundheitsrückſichten
von ſeinem Amte zurückgetretenen Kaſſirers wurde das im Auſſichtsrathe
bereits erprobte Mitglied Herr Kaufmann Brückner einſtimmig gewählt
Es machte ſich dadurch eine Erſatzwahl in den Aufſſichtsrath ſowie für
einen freiwillig aus ſeinem Amte Ausgeſchiedenen nöthig und gingen ausder Wahl die Herren Ludwig und Schröter hervor Da ſeh auf die

Frage des Vorſitzenden Herrn Tietz ob vielleicht ein oder das andere
Mitglied Beſchwerden über Waaren e vorzubringen hätte Niemand
meldete ſo konnte man annehmen daß ſämmtliche Mitglieder mit der
Verwaltung zufrieden ſeien Der Geſchäftsführer erklärte noch zum Schluſſe
daß das gefaßte Princip nur gute unverfälſchte Waare zu den billigſten
Tagespreiſen an die Mitglieder abzugeben ſtets beibehalten werden
würde

Gartenbau Berein Jn der geſtrigen r hielt
Herr Geh Reg Rath Prof Dr Freiherr v Fritſch einen überaus
feſſelnden Vortrag über die Pflanzenwelt unſerer Heimath in ver
ſchiedenen Zeiten der geologiſchen Vergangenheit Er hob hervor daß
eine ganze Reihe von in unſerer Gegend vorkommenden Formationen
Pflanzenſpuren der Vorzeit bald in Abdrücken bald verſteinert enthalten
ſo die Schieferthone der Steinkohlen Flötze bei Plötz und Wettin die
rothen Sandſteine des Saalthals bei Cönnern und Rothenburg die
Sennewitzer Thonlager vor allem aber die Braunkohlenlager die ſich in
Fülle rings um Halle und bis in das Weichbild derſelben hinein finden
in einer oft ganz gewaltigen Mächtigkeit bis zu 70 Meter Allerdings
ſteht die Kenntniß der Pflanzenwelt der Vorzeit trotz mancher Forſchungen
noch in den Anfängen da es große Schwierigkeiten bietet bei dicht bei
einander geſundenen foſſilen Pflanzenreſten feſtzuſtellen ob ſie wirklich zu
einander in Beziehung ſtehen oder nicht durch Wind und Wellen erſt
vielleicht von weit entfernten Stellen r ſind erſchwert
werden die Forſchungen dadurch daß ſelten größere mehrere der weſent
lichen Theile einer Pflanze umfaſſende Reſte aufgefunden werden DieBearbeitung der foſſilen Mſene unſerer Gegend iſt erſt in unſerem Jahr

huudert gefördert worden ach dieſen hiſtoriſchen Bemerkungen gab der
Vortragende eine Reihe von Bildern aus dem Pflanzenleben wie es zurSteinkohlen und zur Braunkohlenzeit in unſerer Gegend ſich entfaltet

haben muß
Der Sterbekaſſenverein r Lehrer hielt geſtern ſeinediesjahrige v i der Inſpektor

e und den
Trebſt erſtaltele den Jahresbericht Nach demſelben ſind im vergangenen
Vereinsjahre 4 Mitglieder Pfiſter Tangermann Müller Böhne ge
ſtorben ſonſt ſind 5 Mitglieder wegzugshalber freiwillig ausgeſchieden
Neu aufgenommen wurden 18 Mitglieder ſo daß die Mitgliederzahl von
229 auf 233 geſtiegen iſt Der Stand des Vereins kann als äußerſt
günſtig bezeichnet werden Der Kaſſenbericht des Herrn G Schunke
ergab Folgendes Die Elnnahme hat 2191 Mk die Ausgabe 2170 Mk
betragen der s weiſt do iſt um 267 Mk auf 3577 Mk geſtiegen der
Dispoſitionsfonds weiſt 5024 Mk auf und an Zinſen u ſ w ſind 541 Mk
vorhanden welche zu Ausſteuern im kommenden Rechnungsjahre verwendetwerden Das Gefannntwermögen des Vereins beträgt 9142 Mk Der

bisherige Vorſtand wurde wiedergewähltSchaſtſührer Schunke I Kaſſirer

Polniſchkatholiſcher Verein Am nächſten Sonntag findet im
Etabliſſement Goldener Hirſch Leipzigerſtraße ein Wintervergnügen des
polniſch katholiſchen Vereins Adler ſtatt Auf vielſeitigen Wunſch wird
ein Nationaltanz in Koſtüm zur Aufführung gelangenSamariter Kurſus Wir wollen i verfehlen an dieſer Stelle
nochmals darauf hinzuweiſen daß morgen Donnerstag Abend im Neu
markt Schießgraben der Samariter Kurſus des hieſigen Bahnhofs
Barackenvereins ſeinen Fortgang nehmen wird und die darauffolgende
Stunde nächſten Dienstag 16 Februar ſtaktfindet Theilnehmen kann
Jedermann an den Unterrichtsſtunden und ſind Koſten damit nicht ver
e Den Werth den dieſer Kurſus bietet haben wir hinreichend
eleuchtet

Oeffentliche Vorträge Der 4 öffentliche Vortrag des Natur
wiſſenſchaftlichen Vereins findet morgen Donnerstag im Phy
ſikaliſchen Jnſtitut der Univerſität Eingang Bergſtraße ſtatt die
ſich anſchließende geſellige Vereinigung erfolgt dann im Reichshof

Vortrag Am nächſten Freitag Abend wird in dem großen Saal
des Etabliſſements Kaiſerſäle Herr Paſtor Simſa über das Thema

Was wird aus uns nach dem Tode einen öffentlichen populär
wiſſenſchaftlichen Vortrag halten zu dem Jedermann freien Zutritt hat

Erfreuliches Ergebniſt Als Reinertrag der Fritihjof Auf
führung durch den den von r do konnte die anſehnliche
Summe von 460 Mk an den Fonds für das Kaiſer Wilhelm Denkmal
abgeliefert werden

g Fleiſchſchmuggel Nach Giebichenſtein Fleiſch einzuſchmuggeln
verſuchte geſtern im Auftrage ſeines Meiſters Richard aus Halle der
Fleiſcherlehrling Z Derſelbe lenkte unter verdächtigen Umſtänden gegen
8 Uhr Abends die Reilſtraße entlang fahrend die Aufmerkſamkeit eines
dortigen Polizeibeamten auf ſich weshalb er mit ſeinem Hundefuhrwerk
angehalten wurde Jm Wagen fand ſich dann auch ein anſcheinend friſch
geſchlachtetes halbes Schwein im Gewichte von etwa 55 Kilogramm vor
Auf Befragen erklärte der Lehrling daß er den Auftrag habe das Fleiſch
dem in der Trothaerſtraße wohnenden Reſtaurateur E zu überllefern
Da das Fleiſch die Kontrolle des Schlachtviehhofes nicht paſſirt hatte auch
außerdem zwei zum Zwecke der Täuſchung aufgedrückte undeutliche Stempel
trug wurde dasſelbe beſchlagnahmt Die ſofort eingeleitete Unterſuchung
wird ja ergeben ob das Fleiſch minderwerthig iſt oder nur eine Hinter
n Schlachthofgebühren i

Von der Strafßße Geſtern Mittag verlor ein beladener Roll
wagen des Fuhrherrn B vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße 51 das
linke Vorderrad Die Straßenbahn erlitt hierdurch eine Betriebsſtörung
von 2 Minuten Vormittags brach ein Hinterrad eines Wagens des
Fuhrunternehmers W vor dem Grundſtück Delitzſcherſtraße 8 Der Be
trieb der Stadtbahn wurde dadurch nicht geſtört

Eiſenbahnunfall Bei Apolda entgleiſte heute die Lokomotive
eines wodurch der Betrieb der Eiſenbahn längere Zelt
geſtört wurde die Züge aus der Richtung von Thüringen liefen deshalb
auf hieſiger Station mit erheblicher Verſpätung ein

Trebſt Vorſitzender Poppe

v

11 Februar
Standesamt Halle

Geboren
9 r Dem Handarbeiter Michael Waſik ein S Paul Ro

t r 16 Dem Hilfstelegraphiſt Ewald Strauß ein S EwalWilheim Albrechtſtraße 11 Dein Mauer Albert Beyer eine T Frieder
Anna Gömmergaſſe 10 Dem Hoboiſt Albert Sommer eine T
Rarie Charlotte Deſſauerſtraße 70 Dein Handarbeiter Johann Wa

eine T Frieda Elſa Schmiedſtraße 37 Dem Handarbeiter Heint
Schika ein S Friedrich Paul Schioſſerſtraße 2 Dem Hilfsweichenſtelle
Paul Schumann eine T Liddy Paula Erna n 71 De
Kaufmann Wilhelm Sawall eine T Charlotte Conſtanze Alte Promenade

Dem Barbier Andreas Zöhler eine T Anna Klara Gr Ulrichſtraße
Dem prakt Arzt Dr med Georg Wallbaum eine T Johanne MargareWuchererſtraße 60

Geſtorben
9 Februar Des Tiſchler Rudolf Heinrich S Willy 2 Lu ſſe 4Der Kaufmann Arthur Loeſch 33 V Gr Ulrichſtraße g S Se

arbeiter Kari Loik T Martha 2 J Schützenſtraße 20 Wittwe BerRudolff geb Rückardt 84 J Gr Brauhausſtraße 8 Witiwe Ida
eb Cartheuſer 75 J Hoſpital Des prakt Arzt Dr mod Georg
aum Ehefrau Johanne geb Puppe 20 Wuchererſtraße 60

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Deſſau 10 Februar Die Gemahlin des Prinzen Eduard
von Anhalt Prinzeß Luiſe iſt heute früh um 5 Uhr von einem
Prinzen entbunden worden

Straßburg i Elſ 10 Februar Der Statthalter ver
anſtaltete ein parlamentariſches Diner Jn der Begrüßungs
anſprache ſagte er u es werde ſein eifriges Beſtreben ſein die
Bedürfniſſe des Landes kennen zu lernen und denſelbem möglichſt
gerecht zu werden Die Vorwürfe der Preſſe die Regierung wolle
das Volk knebeln berührten ihn ſchmerzlich

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean
Berlin 10 Februar Wie dem Berl Tgbl aus Kiel

gemeldet wird hat der Kultusminiſter den Profeſſor Lehmann
Hohenberg in Kiel wegen Unterzeichnung des Aufrufs für die
Streikenden in Hamburg zur Verantwortung gezogen

London 9 Februar Die Times meldet aus Sebaſtopol
Die hieſige Schwarze Meer Flotte ſowie zwei Kreuzer der
Frelwilligen Flotte bleiben unter Dampf bereit um unverzüglich
abzufahren ſechs Kreuzer werden in Odeſſa unter Dampf
halten Die Offiziere von Per und Flotte im Bezirk
erhalten keinen längeren Urlaub Eine Zahl von Bahnwagen
wird bereit gehalten um Truppen von Kiew und anderen T
des Landes nach Odeſſa oder Sebaſtopol zur Einſchiffung zu befördern

Handel und Börse

u Bank AktlenBerliner Bärse

Oeffentliche Geſammiſttuung der Handelskammer
Jn der heute unter Vorſitz des Herrn Stadtrath Ernſt abgehaltenen

öffentlichen Geſammtſitzung der Handelskammer wurden die neugewählten
Mitglieder Herren Kaufmann Axthelm Cölleda Lederfabrikant Kuntze
Weißenfels und Bankdirektor Lohſe Weißenfels durch den Herrn Prä
ſidenten mit herzlichen Worten eingeführt

Hierauf wählte die Kammer die beiden bisherigen Präſidenten Stadt
rath Ernſt und Generaldirektor Kuhlow durch Zuruf wieder Rendant
der Kammer bleibt Herr Kommerzienrath Steckner

Auch die verſchiedenen Ausſchüſſe der Kammer werden in der Haupt
ſache in der bisherigen Zuſammenſetzung wiedergewählt

Der Haushaltsplan für 1897 wurde in Einnahme und Ausgabe mit
22087,02 Mk feſtgeſetzt und beſchloſſen zur Deckung der Bedürfniſſe der
Kammer Beiträge in Höhe von 6 Prozent des Gewerbeſteuerſolls zu
erheben Das Gewerbeſteuerſoll für 1896 betrug 368 117 Mk ſo
daß 6 Prozent einen Ertrag von 22087,02 k bringen gegen
5 Proz mit 17 548,90 Mk im Vorjahre Ueber den Entwurf eines
Geſetzes betr die Abänderung des Geſetzes über die Handelskammern
vom 24 Februar 1870 berichtete Herr Generaldirektor Kuhlo w Es ſet an
zuerkennen daß in dem Entwurfe die berechtigten Wünſche des Handels und
der Jnduſtrie erfüllt worden ſind die Vorſchläge der hieſigen Kammer
ſind in dem Entwurfe berückſichtigt worden Jn neuerer Zeit ſeien nun
Beſtrebungen auf eine Aenderung verſchiedener Beſtimmungen hervorgetreten Dieſen Beſtrebungen müſſe zwar entgegengetreten werden auch

bleiben noch andere Wünſche beſtehen Jm Allgemeinen ſei aber die Hoff
nung berechtigt daß ein befriedigendes Geſetz zu Stande kommen wird

Ans der Umgebung
s Ofſendorf 9 Februar Frühlingsboten Hier ſind die erſten

Frühlingsboten eingetroffen ein Staarpärchen ſuchte ſein Niſtkäſtchen
wieder auf Der Frühling ſcheint ſomit nicht mehr weit zu ſein

s Radewell 9 Februar Unfall Geſtern Nachmittag unternahm
der Fleiſchermeiſter W Bauermann von Ammendorf mit ſeinen Kindern
eine Schlittenfahrt Zwiſchen hier und Oſendorf kam ein Pferd deſſelben
infolge der Glätte zu Falle und brach ein Vorderbein ſo daß es an Ort
und Stelle abgeſtochen werden mußte

r Merſeburg 9 Februar Jn Gefahr Jn der Wohnung der
Moſebach ſchen Eheleute Steinſtraße hierſelbſt entwickelte ſich durch
aus dem Ofen gefallene Kohle ein kleiner Stubenbrand der leicht von den
ſchlimmſten Folgen begleitet ſein konnte Das allein in der Wohnung
befindliche Söhnchen wäre nämlich wenn der Qualm nicht noch rechtzeitig
bemerkt worden wäre ohne Zweifel erſtickt

m Eisleben 9 Februar Enteignungsverfahren Jn der
mehrfach erwähnten u e des Kaufmanns Hermann G
gegen den hieſigen Magiſtrat hat das Königl Landgericht Halle das
Urtheil gefällt Dasſelbe beſagt daß dem Kläger Seitens der Stadt für
das enteignete Terrain 3147 Mk nebſt 5 Prozent Zinſen vom 1 Oktober
1892 ab zu zahlen ſind Dem Betklagten ſind alle entſtandenen Koſten
auferlegt Der Magiſtrat hatte dem Kläger 100 Mk geboten

Weißzenfels 9 Februar Der Schuhmacher Ausſtand
darf heute in der Hauptſache als beendet angeſehen werden Jm Laufe
des geſtrigen Tages haben zwei weitere Fabriken wieder voll angefangen
die noch nicht wieder eingetretenen Arbeiter verhandeln heute noch mit den
Fabrikanten Als Ergebniß des Lohnkampfes den der Zuſammenſchluß
der Arbeitgeber zu deren Gunſten geſtaltet hat kann wohl eine etwas
gleichmäßigere Feſtſetzung der Löhne in ſämmtlichen Fabriken und eine
Erhöhung der ſeitherigen Löhne um etwa 41 Proz bezeichnet werden

Muſchwitz 9 Februar Jäher Tod Auſ dem Wege ſeinen
ſchwer erkrankten älteren Bruder zu beſuchen verſtarb plötzlich am Donners
tag Abend der frühere Ortsrichter und jetzige Standesbeamte L Körſten
Ein Schlaganfall machte dem Leben des zwar älteren aber immer noch
rüſtigen Mannes ein ſchnelles Ende Auf dem Wege liegend wurde er
von heimkehrenden Leuten gefunden Sein Hündchen hielt neben ihm
treue Wacht

Wittenberg 9 Februar Eiſenbahnunfall Die BSetriebs
inſpektion Wittenberg macht bekannt Vom Münchener Schnellzuge Nr 41
entgleiſten geſtern Abend in Gräfenhainichen in Folge Radreifenbruchs der
Packwagen und der Tender der Maſchiue Menſchen ſind nicht verletzt
Gleis und Wagen nicht erheblich beſchädigt Das Gleis Halle Berlin
war 8 Stunden geſperrt Der Betrieb wurde während der Sperrung
eingleiſig durchgeführt

Kirchliche Nachrichten
Baptiſten Gemeinde r Triſtſtraße l 9 Donnerstag Abends

8 Uhr Evangeliſationsabend Herr Prediger Drews und Herr Prediger
Janßen Freier Zutritt für Jedermann
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vom Bregsuer r x o 120 s an 4 K9 Februar 1897 Darmstädter
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do Genossenschafteb 6 121 75bz2 GSanknoton Ziegen dresdener Bank 70 bEngliscohe Banknoten 20,40b2 Leipzig Kreältanstalt 11 2i8,76b26

Französische Noten 81,10B Maklerbsni 57 109 60b2
Italienisohe 77 5B leininger Hypothek B 6 126,766
Oesterreichische 100FI 170 45be Mſtteldeutsoh Kreditd 118,00d e
Russische 100 R 216,75b2 Nationalb für Dentschl 146 76b2
Schweizer 100 F 80,565b2 Oesterreich Kredit 11

Deutsche Fonds und Staatspapiere äo SGentr Bod Kr 9 i b
Reichsbank 167Donteohe Reiche AnI ſ C ſ1 o Rusesisohe Bank 18 11406

do do 8 104,50be G Sächsische Bank 123,606
e do o a neho u Schaaff haus W 35 dreuss Cons 60b z477 a6 s i z Schlezisoher Bank Vor

3 98 zdo doStaats Schuldscheine 100 10b z
Hallesche Stadt Anl 8 industrie und Bergwerks Aktion

Landseh Centr Pfandbr 8 101,00B

äo do 3 Allgem Klektr Gesoll 13 352,25b26
Anglo Kont Guano 81 00deB
Anbslter Kohlen 1n

o r Patzenhofer 75 dAusländisehe Fonds e eben
Buenos Ayr G A 50001 41,00br 0 oktrizit W 10d2Glineiene Anleibe 105,75b2 Bochumer Gussatahl r
Italüenische Rente s 9120b Cröllwitzer Papier 18Tissab St Ani s6 Iu I 4 6950b26 Dennenbdanm 8Nex Anl 1000 n 300 6 97,50b2 PDonnerasmarokhütte sdo do 1890 697,50 b Dortmund Vnion St Pr 0 651,80bz
do St Risenb Obüg 5 5025b2 Eilonburger Kattun 0Oesterr Gold Rente 4 105,00b2B Kisenhütte Thale St Pr 2 2

do Poapier Rente Gelsenkirchen Bergw 7 1171 90b2do Siüber Rente u 10250b SGlauziger Zuckerfabrik 6/ 108 25be G
Port Staats Ani 85 89 3760 b Sreppiner Werke 22295076
Röm St Anl VIII 490,306 Grosse Berl Pterdebahn 12/,/854 00b2
Rumän fund s Hallesche Maschinen 82 426,606do amort 5 10090b2 Hamburger Packetfahrt 5 129,75 bäo do 1891 46960 b Hoerpener Bergban 6 Is2 20b
Russ cons Anl 1880/85 4 102,90b2 Hartmann Sächs U F 191,606
do Gold Anl v 1894 Heinrichshall Sdo cons Risenb Anl 4 Hibernia Shamrock 20b2äo 0 serl 4 Hildebrand Alühlen I 168,60BSerbische Gold Pfdbr 5 9150b Hörder Hütten Konv e

ehem e Kette Dampfsechifffahrt 78 00bzB
äo äo 100 4 104,40B Körbisdortf Zuokertfabr 9 1183 50b2 G
äo B G A 89 1000 105,206 Lauchhammer Kkonv 10 181,50b e
äo t äo 100 u 105 306 Laurahütte s 169,50b a Gr Leipa Brauer Riebeck 10 205 506

I Fb wMassen Bergbau 35,00 dEisonbahn Stamm Aktlen Jod e 5 et
rm O Schles Kisenb Bed 98,75e F l do BEisen Induetrie 133 10026

Mainz L näwigsbsten 5 119,50h26 P hönte Akt z r
Marienburg MAlawka 27 90,60b2 z r Kosdt 4 76 zOstpreuss Südbahn s 93,60bdr Pmno m xonvy e 181 00dr
Ital Mittolmeerbahn 69680b2 o AMaschinen honv 6 112 2507ä

Wochsel Riebeck Montanwerke 10 189 25 sr Ron tzer Be gerrix o ſi SbraTor Kott Io6o 68 s50 b o uekerfan h 108 Pr 3 302 Suehs Thür Brounkonl 6 122 500
London 1 Lstrl s T 20,395b2 St do n er 4 7zris 100 Fr 8 T s1 on FStassturt Qhem Vahrik 82 75Wien 100 Fl 8 T 170 30b2 Stettiner Cem Bredow 4 130,25bs6
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Petersburg 1008R 301 216,000 Wentoregein Aikali 10 177 ob

Privat Diskont 2 Zeitzer Maschinen 20 329,75bs

nach Kopf und BruſtWer an Blutandrang S net
der Augen Kopfſchmerzen und Verſtopfung leidet ſollte ſtets für tägliche
ergiebige Leibesöffnung Sorge tragen Die von zahlreichen angeſehenen
Profeſſoren der Medigzin re und empfohlenen Apotheker Rich
Brandt s Schweizerpillen ſind das einzige Mittel welches auf angenehme
ſichere und abſolut unſchädliche Weiſe wirkt und dabei nur 5 Pfg pro
Tag koſtet

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile der
ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Extrakte
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen
und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

bruar 1897
g warm mit Neigung

Vorausſichtliches Wetter am 11
Bei Weſtwind theils heiter theils wo

zu Niederſchlägen

Waſſerſtände Am 9 Februar Weißenfels Oberp 2,60
10 Februar Halle unterhalb 2,32 Trotha 8,12 9 FebrugrBernburg 2,48 Calbe Unterpegel 2,34 Oberp s
Dresden 0,26 Magdeburg 290
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Behufs Mk derselben auf 3/2 bitte ich um Einsendung der

Woldemar Thoss
Lehulstrasse 7 I

Stücke sowie Zinsscheine

Bleich Soda
ſeit 20 Jahren bewährt als

beſtes und billigſtes Waſch und BSleichmittel
Wir warnen vor Nachahmungen die meiſt aus calc Soda be

ſtehen und dem Werth von 1 bis 1 Pfund Kryſtall Soda gleichkommen
unter dem Namen Bleich Soda nur bedeutend theurer bezahlt werden
und nur geriuge Waſch und keine Bleichkraft haben

Nur in Packeten erhältlich mit dem Namen MHenkKel und
dem Löwen als Schntzmarke

Henkel Co Düsseldorf

6 Hammer
Ahrenhandlung

42 Leipzigerstrasse 42
Großes Lager in

Regulateuven
14 Tage gehend Mk 12

Taschenuhren CFünd Remt
mit Goldrand Mk 10Wockor

Mk 2 Mk 50

Reparaturen
Feder einſetzen Mk 1 Glas Jo Pf

Zeiger 10 Pf Schlüſſel 5 Pf

e Alles unter GarantieBorkbierwürſtchen
Den Herren Reſtanrateuren hier und außerhalb empfiehlt

zur Bockbierſaiſon ſeine

Bockbierwürſtehen
in beſter Qualität zu billigſten Preiſen

Plakate geehrten Abnehmern gratis

Foernspr 166

Mäuse u Ratten
werden sehnell u sicher getödtet
durch Apoth Freyberg s Delitzsch

Ratten kuchen
Menschen Hausthieren u Geflügel
unschädl Wirkung tausendfach
belobigt Dos 0,50 1,00 u 1,50
dei Helmbold Co Adler
Apotheke Kaiser Apotheke
Löwen Apoth Ernst Jentzseh
Walter Droger Wuchererstr 75
Hirsch Apoth Markt
Drogerie Halle Apotheken in
Brehna Düben Bilenburg Markranstäät Lützen Teicha J
Hahn Weiszenfels G IKKker
Bitterfeld F Oehse Landsberg

HoflieferantWilh Nietsch eisgeſegfe 7
S Eine große Auswahl leichter und ſchwerer

Arbeitspferde
a S ſtehen unter vollſter Garantie preiswerth z VerkaufCari Kyritz Gaſtbof Grüner Hof Telephon 257

Deutsche Flektrizitats M
Garbe Lahmeyer Co

K Ricohtoerconcrſ Heiluehülfe n Jahnopenteur

Königstrasse 17 P
empfiehlt ſich zur Berrichtung aller
chirurgiſchen Hülfskeiſtungen Ankegen
von Berbänden 5chröpfen Setzen von
natürlichen und Uünßtlichen Z3lutegela
Maſſiren Yahnziehßen PYlombiren
einigen 2c

Thenten H ühnen

Vorhänge Coulifſen Vintergründe
in künſtleriſcher Ausführung Vereins u
Gebäudefahnen Flaggen F2ärpen
gemalte Wappen u Sprüche für alle
Feſtlichkeiten Diplome TransparenteRouleaux ſ ſowie alle vorkommenden Ma

lereien lief Wilhelm Hammann
Düſſeldorf früher Düren Ateliers für

Bühnenmalerei u Fahnenfabrik
Jlluſtrirte Kataloge gemalte Entwürfe u

Koſtenanſchläge portofrei

Eine ganz vorzügliche
i die

e0MPT e ten
A e

Ohinesisohe

Thee s
von vorzüglichem Aroma empf

E Walther s Nachk
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26
Zeichnungen Koſten Anſchläge ſtatiſt

Berechnungen c u billig

Dessau 26 I

Vertreten durch

druar Nr 32

Permanente Anusstellung
streng stylgerecht durchgeführter

Mobiliar Ausstattungen müät vollständlig Künstlerischem Tnnen Decor
Besichtigung von Interessenten erbeten

Er Naumann Halle a S
Preussische ConSsoIS

Laden Poststrasse 9 Möbelfabrik
o und Verkaufslagers Rathhausstr 14

Möbel Industrie e
Atelier für Innendekorationen

en MBetmann Mulle a S
Gr Steinstrosse 79

Grossartige UOberraschende Auswahl
grund gediegener geschmackvoll gearbeiteter Waaren

aufgestellt in Musterzimmern
Solide Preise

Präümiirt Liverpool Amsterdam Antwerpen Leipslg
Halle a S eto

dv lT VWreyobn von Remem n

J Bier Versand o
Paul Dänhardt

Fernspr 919 Gr Berlin
Im Anstich stets vVorräthbig

Hiesiges Bier nach Pilsener Art à Krug M 60
Lagerbier
Hiesiges Bier aach Münche

ner Art
Tafeldier

freyberg Brädu e
Echt Münchener Bürgerbräu
Eoht Culmbaoher l Qualnät

Inhalt per Krug ca 5 Titer

Lieferung frei Haus ohne Pfand
G Fur Festlichkeiten im Hause das Beste V

Vorkheilſiafte Hauſtellen

Nachdem der Südkanal nunmehr fertig geſtellt worden iſt und die
elektriſche Straßenbahn im Sommer beſtimmt in Betrieb genommen werden
wird will ich von meinem Acker am Böllberger 7 Bauland n m
oder kleineren Parzellen darunter zahlreiche Eckbau er nPreiſe verkaufen Ganze ebe ich ſehr billig ab Alles ere

Frit Kurzxhals
durch Herrn Maurermeiſter W Lucke Steinweg 25

Abteilung II

ELEKTROMOTOREN

Elektrische Kraftübertragung
für jede Entfernung Spannung und Leistung

das Ingenieur Installations Geschäft
Herrn Reinhardt Läüncdner Halle a S

U Special Prospecte und Nachweislisten
I Grösste Special a b ri k für Elektromotoren und Dynamomaschinen

B

88

Pli
Ein er
Schreil
danken
ſchlimn
weiſe t
den G
Uebert
ſchleich

kaum

Es
mich ar
und ſi
wirkun

rchten

erra
Blick k
Erklärr
gerufen

Be
ſchändl

er wo
hervor

Natali
Papier
fähig

n

Ahnun
bringer
Gewiß

A

ſichtlich

De
täubur

N
W

ſchriebe

Je
durch i
Lippen
ehe es

antwo

gerliere

edlen
Ein

Hand
und ih

Natali
Kan

halten
J

anwal

G
urFuder

ganz
ändert

am
ſo da
keiner

u erhörba

wegen

Sum

beſitze

ihr f h

verbr

Gru
zu 3

worfe

mitth
Dich

Mar
brave
füllen

gewi
hafte

rachſ

Sch
trete

Schl
öffne

wen
liche

Spr
verle

ſtar
all


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1897


